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Wir danken den Sponsoren für die finanzielle Unterstützung bei der Herstellung 
des Gemeindebriefes für ein Jahr.
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Dünenstr. 12/Am Lindenpark in                           
Kühlungsborn Ost, Tel: 038293/82240

Kosmetiksalon 
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med. Fußpflege 
 

Inh. Inis-Kathrin Klatt 
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Tel. 038293 60998 
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NACHDENKLICHES
“Hört nicht auf, zu beten und zu flehen! 
Betet jederzeit im Geist, seid wachsam, 
harrt aus und bittet für alle Heiligen.” 
Epheser 6,18 
 
Liebe Gemeindebriefleser! 
Viele schmerzliche Erfahrungen in der 
zurückliegenden Coronazeit mussten 
wir machen: Besuche im Krankenhaus 
waren mal ganz verboten, dann doch 
wieder halbwegs erlaubt. Oft ging der 
Erlaubnis ein Kampf  mit den Verant-
wortlichen voraus. Das Telefon verhalf  
uns, zwischenmenschliche Verbindun-
gen aufrechtzuerhalten. Für viele wurde 
das Gebet auch zu einer Möglichkeit, 
seine Wut, seine Ohnmacht und alles 
was einen noch bewegte, loszuwerden. 
„Not lehrt beten“, so sagt es uns der 
Volksmund. Aber wie viele kennen 
heute noch diese Möglichkeit, mit Gott 
ins Gespräch zu kommen? Oft fehlt 
ihnen ein Vorbild, ein Mensch, der 
damit eine gute Erfahrung gemacht hat. 
Ich selber kann alles, was mich belastet 
laut oder leise Gott anvertrauen. Gott 
stelle ich mir als einen guten Zuhörer 
vor. Schon wenn ich das alleine tun 
kann, habe ich oft das Gefühl, dass mein 
Rucksack mit den vielen gesagten Din-
gen leichter geworden ist. Ja, ich trage 
meine Sorgen und Nöte nun nicht mehr 
allein. Viele kennen dieses Gefühl, wenn 
sie ihre Sorgen einer guten Freundin 
oder einem guten Freund erzählen 
konnten. Soweit, so gut. Gern möchte 
ich aber eine Antwort hören, oder eine 
Reaktion spüren. Erzähle ich es meinem 
Mitmenschen, läßt die Reaktion nicht 
lange auf  sich warten. Spreche ich mit 
Gott, dann soll eine Antwort ebenso 
schnell kommen. Das Warten beunru-
higt mich. So formulieren meine Gedan-
ken u.a. solche Sätze: „Wenn es dich 

wirklich gibt, Gott, dann hilf  
mir.“ Das Gebet ist aber kein 
Mittel, um Wunder nach mei-
nen Vorstellungen zu erwir-
ken. Antoine de Saint- 
Exupéry betete einmal diese 
Worte: „Gib mir nicht, was ich 
mir wünsche, sondern was ich 
brauche“. Diese Worte setzen ein ganz 
großes Vertrauen in Gott voraus. Sie 
schließen aber auch auf  der einen Seite 
die Erfahrung mit ein, das Gefühl, von 
Gott nicht erhört worden zu sein, seine 
Nähe zu vermissen. Und auf  der ande-
ren Seite die Erfahrung, dass das Beten 
eine gute Möglichkeit ist und bleibt, alles 
was mich belastet ablegen zu können. 
Und ich glaube daran, dass dies auch 
dort gut aufgehoben ist. Das bringt für 
mich die nötige Entlastung, die ich be-
nötige. Damit ich diese wichtige Erfah-
rung öfters machen kann, ist es gut, 
nicht vom Gebet abzulassen. Nur so 
kann das Gebet für mich eine Hilfe blei-
ben. Vielleicht schaffe ich es dann noch, 
nicht nur bei mir zu bleiben, sondern 
auch meinen Mitmenschen mit in mein 
Gebet einzuschließen. Wie schön ist es 
dann zu wissen, dass auch der andere 
dies tun kann. Für mich zu beten, wenn 
ich es einmal selbst nicht schaffe. Viel-
leicht sollten wir die vor uns liegende 
Fastenzeit dafür nutzen, uns wieder ins 
Beten einzuüben. „7 Wochen“ täglich 
ein Gespräch mit Gott, in dem ich und 
ein Anderer vorkommen. Haben Sie 
Lust es auszuprobieren? Vielleicht 
schreiben Sie mir mal über ihre Erfah-
rung, die Sie mit dem regelmäßigen 
Gebet gemacht haben. Die Adresse 
steht auf  der Rückseite des Gemeinde-
briefes. Bleiben Sie behütet. 
Ihr Matthias Borchert

Monatsspruch März 
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DANKENSWERTES

Ein DANK geht an ...

... die vielen privaten Spender, an 
Firmen- und Restaurantbesitzer in 
Kühlungsborn, an den Rotary Club 
Kühlungsborn-Bad Doberan und 
der Hamburger Rudolf-Helfrich-
Stiftung, die mit ihren Spenden 
2021 die Urlauberseelsorge und 
Projekte in der Gemeindearbeit un-
terstützten und es dem Medizinstu-
denten Tuvako (Tansania) ermög- 
lichen, sein Medizinstudium auch 
2022 in Daressalam fortzuführen.

... zwei anonyme Spender aus 
der Gemeinde: 2500€ für die 
Gemeindearbeit und 8000€ für 
die Glocken.

... die Soldaten der Flugabwehr-
raketengruppe 21 aus Sanitz, die 
vor dem Ewigkeitssonntag das 
Laub vom Soldatenfriedhof, dem 
130 m langen Granitwegstreifen 
und von den Gräbern der zivilen 
Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft befreit haben. Am Ewig-
keitssonntag fand eine Kranznie- 
derlegung an beiden Orten durch 
die Sozialministerin Stefanie Drese 
statt.
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DANKENSWERTES

... Frau Wischmann. Ihre gestrickte Weihnachtskrippe wurde von den Kin-
dern in der Kurklinik “Stella Maris” mit großer Bewunderung angenommen. 
Die Kinder hatten Freude daran, sie jeden Tag etwas anders hinzustellen und 
mit den Figuren zu spielen. Im Namen aller MitarbeiterInnen sagen wir 
DANKE für die Mühe, Zeit und Kreativität! 
Christiane Mertens

... die Mitwirkenden des Krippenspie-
les (Weihnachten 2021), die es mit viel 
Elan und großer Einsatzbereitschaft 
schafften, die Weihnachtsbotschaft ganz 
aktuell in Kühlungsborn erlebbar werden 
zu lassen. Ein Dank geht auch an die Ver-
antwortlichen der Spielorte: 
Vielmeer/Morada/Polarstern/IAP/Fisch-
kutter “NIDDEN” RER30/Tischlerei 
Finger/Pferdekoppel Lange

Ein DANK geht an ...



WELTUMSPANNENDES

- 6 -

Weltgebetstag 4. März 2022 aus England, Wales und Nordirland                  
Zukunftsplan: Hoffnung 
Am ersten Freitag im März stehen 
Frauen in über 150 Ländern auf  und rei-
chen sich im Gebet rund um den Glo-
bus die Hand. Allein in Deutschland 
machen jedes Jahr mehr als 800.000 
Menschen mit. Jedes Jahr schreiben 
Frauen aus einem anderen Land den 
Text des Gottesdienstes. 
In diesem Jahr haben 
Frauen aus England, 
Wales und Nordirland 
die Gebetsordnung vor-
bereitet. Diese drei Län-
der bilden zusammen 
mit Schottland das Verei-
nigte Königreich Groß-
britannien. Die Länder 
liegen uns räumlich viel 
näher, als die Länder aus 
den vergangenen Jahren. 
Trotzdem gibt es auch in 
diesem Jahr wieder viel 
Neues zu entdecken. Da ist einmal Eng-
land, der größte und am dichtesten be-
siedelte Landesteil. Die Hauptstadt 
London ist zugleich die Hauptstadt des 
Vereinigten Königreichs. Im Südwesten 
liegt Wales. Die Waliser sind stolz auf  
ihre eigene Geschichte, Sprache und 
Kultur. Heute sind alle Ortsschilder 
zweisprachig. Auf  der irischen Insel liegt 
Nordirland, der dritte Landesteil. Nach 
dem Unabhängigkeitskrieg 1921 trennte 
sich Nordirland von der Republik Ir-
land.  

Gott hat einen Plan für uns 

Das Thema des Weltgebetstages lautet  
“Zukunftsplan Hoffnung“. Im Fokus 

des Gottesdienstes zum Weltgebetstag 
2022 aus England, Wales und Nordir-
land steht der Brief  von Jeremia an die 
Exilierten in Babylon (Jer 29,11). „Gott 
hat einen Plan für uns und der heißt Hoff-
nung!“, erzählt Irene Tokarski, Ge-
schäftsführerin des Deutschen 

Weltgebetstagskomitees, 
„So gerne will ich lernen, diesen 
Zukunftsplan Hoffnung zu 
schmieden! In all den scheinbar 
ausweglosen Situationen, für all 
die Fragen ohne Antworten, 
für die ungezählten Absagen, 
für die verlorenen Freundschaf-
ten… Zukunftsplan Hoffnung 
– das tut not. Die Kraft der 
Hoffnung gibt uns eine neue 
Chance, lässt uns über uns hi-
nauswachsen.“  Das Titelbild 
zum Weltgebetstag 2022 
stammt von der britischen 

Künstlerin Angie Fox und ist eine Sti-
ckerei. In ihrem Bild mit dem Titel „I 
know the plans I have for you“ vereint 
die Künstlerin verschiedene Symbole für 
Freiheit, Gerechtigkeit und Gottes 
Friede und Vergebung. In Kühlungs-
born haben sich wieder Frauen aus der 
katholischen und evangelischen Ge-
meinde zusammengefunden und den 
Gottesdienst vorbereitet. Machen sie 
mit und werden sie Teil dieser weltum-
spannenden Gebetskette. (cg) 

 
  Wann: Freitag, 4. März um 19 Uhr 
   Wo:    Kath. Kirche, Ostseeallee 1



ENTBEHRLICHES
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Seit mehr als 30 Jahren lädt „7 Wochen 
Ohne“ als Fastenaktion der evangeli-
schen Kirche dazu ein, die Zeit zwi-
schen Aschermittwoch und Ostern 
bewusst zu erleben und zu gestalten. 
Viele verzichten nicht nur auf  Genuss-
mittel, sondern folgen der Einladung 
zum Fasten im Kopf  unter einem jähr-
lich wechselnden Motto. Das Aktions-
motto für 2022 heißt: „Üben! Sieben 
Wochen ohne Stillstand“. „Üben“ ist ein 
Element der Lebenskunst. Ein gemein-
sames Ziel, ob musikalisch, im Sport, 
auf  einer Wandertour oder in der Fami-
lie, fordert heraus. Und es zwingt die Be-
teiligten dabei, ihre persönlichen Gaben 
und ihre Stärken im Sinne aller einzu-
bringen. Das kann eingeübt werden. 
Vielleicht nehmen wir uns in der Fami-

lie, im Arbeitsteam oder im Freundes-
kreis etwas Konkretes vor, das wir ge-
meinsam üben können. Wer Anre- 
gungen für diese Zeit braucht, oder sich 
noch intensiver mit diesem Thema aus-
einandersetzen möchte, kann gern auf 
folgende Adresse gehen: 
www.7-wochen-ohne.de/ 
info@7-wochen.ohne.de 
                                                      
Eines ist aber sicher: Wir folgen Jesus 
Christus, wenn wir sieben Wochen Fas-
tenzeit üben, um ohne Stillstand seinem 
Weg der Liebe zu folgen. (mab) 
 

7 Wochen Ohne 
Die Fastenaktion der evangelischen Kirche
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  GLOCKLICHES

Unter Glockengeläut tritt das Brautpaar 
aus der Kirche, Silvester um 24.00 Uhr 
läuten die Glocken das neue Jahr ein. 
Wenn der Sarg aus der Kirche getragen 
wird, läuten auch die Glocken und jeden 
morgen um 8.00 Uhr, mittags um 12.00 
Uhr und abends um 18.00 Uhr. „Wenn 
die Glocken läuten, bist du zu Hause“, 
gab mir meine Mutter mit auf  den Weg, 
wenn ich mich mit meiner Freundin 
nachmittags traf. Sonntags rufen sie zum 
Gottesdienst und während wir in der 
Kirche das Vaterunser beten, kann man 
die kleine Glocke hören.  
Es gibt nicht nur in unserem Kirchturm 
Glocken. Es gibt auch die Glocken, die 
die Zeit angeben, die vor Gefahren war-
nen, die die Besucher an der Tür ankün-
digen und die Schiffsglocken, die 
Orientierung geben.  
Die ersten Glocken waren vor 5000 Jah-
ren schon in China zu hören. Im Alten 
Testament wird von 12 kleinen Glöck-
chen am Saum des Gewandes der Ober-
priester gesprochen. Als kirchliches 
Instrument sind die Glocken seit dem 6. 
Jahrhundert bei uns zu finden. Jetzt sind 

sie nicht mehr aus unserem Leben weg-
zudenken. Glockengeläut ist etwas be-
sonderes, wir halten inne, lassen uns 
einladen, hören zu oder erinnern uns. 
Der Alltag wird für die Dauer des Ge-
läutes unterbrochen.  
Am Ostermontag um 17.00 Uhr wer-
den vor unserer Kirche 2 Glocken zu 
hören sein.  (1. Glocke mit dem Schlag-
ton G (583 kg/Durchmesser: 993 mm); 
2. Glocke mit dem Schlagton C (294 kg 
/ Durchmesser: 792 mm). 
Sie werden kurz angeschlagen und dann 
im Chorraum einen Platz bekommen. 
Es sind zwei Bronzeglocken von einer 
Glockenbörse, die die alten Stahlglocken  
(siehe Bild) ersetzten. Wenn wir alle nö-
tigen Gelder zusammen haben, wird 
noch der Boden der Glockenstube er-
neuert und die beiden Glocken finden 
mit dem neuen Glockenjoch ihren Platz 
neben der kleinen Vaterunser-Glocke im 
Kirchturm. Sie werden hoffentlich lange 
hier in Kühlungsborn zu hören sein. 
Nach der Begrüßung dieser beiden Glo-
cken wird es ein festliches Konzert 
geben. 

Zwei Bronzene werden begrüßt 
Glockenläuten am Ostermontag

Die beiden alten Glocken “Cantate” und “Jubilate”
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GLOCKLICHES

Konzert anlässlich der Begrüßung der Glocken 
Ostermontag, 18.04.2022 Evangelische Kirche  
17 Uhr Begrüßung der Glocken vor der Kirche 

Einzug der Glocken in die Kirche 
Konzert 

 
Johann Sebastian Bach 

“Jauchzet Gott in allen Landen” BWV 51,                                           
Kantate für Sopran, Trompete und Orchester 

 
Jonas Dometshauser 

Improvisation für Röhrenglocken über den Choral “Christ ist erstanden” 
 

Georg Philipp Telemann 
Konzertsonate D-Dur TWV41 für Trompete und Orchester 

 
Felizia Frenzel, Sopran 

Philipp Hennigs, Trompete 
Jonas Dometshauser, Röhrenglocken 

 
Musica candescens Kühlungsborn 

Leitung - Wolfgang Neumann 
 

Eintritt frei - um eine Spende zur Endfinanzierung der neuen Glocken wird gebeten. 

Die Begrüßung besonderer Gäste, Persönlichkeiten, Honoratioren geht seit Al-
ters einher mit Huldigungs-Rufen und Trompeten-Fanfaren, so auch im Oster-
montags-Konzert.  
Werke von Johann Sebastian Bach und Georg Philipp Telemann werden den fest-
lichen Rahmen bilden. Damit den Neuangekommenen auch ein verwandter Ton 
entgegenschallt, wird Jonas Dometshauser auf  seinen Röhrenglocken, einem In-
strument, welches im romantischen Orchester eingesetzt wird, um die Klangfarbe 
von Kirchenglocken zu erzeugen, eine Improvisation über den Osterchoral 
“Christ ist erstanden” zu Gehör bringen. 
Unser Verein Musica sacra Kühlungsborn e.V. organisiert und begleitet das Kon-
zert. 
Wolfgang Neumann
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GEMEINDEKALENDER

Regelmäßige Andachten 

- AWO-Seniorenresidenz „Strandhaus“ (Hermannstr. 5): 
                                                                               jeden 2. Freitag im Monat um 14.45 Uhr  
- PflegeWohnPark (E.-Wittholz-Ring 1): jeden 2. Freitag im Monat um 15.30 Uhr 
- Amalie-Sieveking-Haus (Neue Reihe 19): jeden 2. Freitag im Monat um 16.30 Uhr    
- Betreutes Wohnen der Volkssolidarität (Poststr. 5a):                                                                     

                                                   jeden 3. Freitag im Monat um 14.00 Uhr 

Fahrdienst zu den Gottesdiensten: 1. Busstopp eine halbe Stunde vor Beginn  
vor dem ehem. Gemeindehaus West (Neue Reihe 128); 2. Busstopp Bahnhof  Ost; 
auf  Anmeldung auch E.-Wittholz-Ring 1, Neue Reihe 19 und Hermannstr. 5

Alle Gemeindekreise, die sich regelmäßig treffen, finden Sie auf  der Seite 19.  
Die Kreise sind für alle offen. Sie freuen sich, wenn Sie sie besuchen.

Alle Gottesdienste um 10.00 Uhr mit Kindergottesdienst.

Zeiten und Angebote können sich ändern. Bitte informieren Sie 
sich vorher durch einen Blick in den Schaukasten an der Kirche, 
in der Presse oder im Internet (www.kirche-kuehlungsborn.de)

“Hört nicht auf, zu beten und zu flehen! Betet jeder Zeit im Geist, seid wachsam,              
harrt aus und bittet für alle Heiligen.” Eph 6,18

Bibelwoche; geheizte Kirche 
Weltgebetstag (s.S. 6); Kath. Kirche 
Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahles 
zum Ende der Bibelwoche; Kirche 
Gottesdienst; Kirche 
Gottesdienst; Kirche 
Gottesdienst; Kirche

19.30 Uhr 
19.00 Uhr 
10.00 Uhr 
 
10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
10.00 Uhr

 
Fr 
So 
 
So 
So 
So

28.2.-3.3. 
 4. 
 6. 
 
13. 
20. 
27.

M
Ä

R
Z
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GEMEINDEKALENDER    
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 3. 
 8. 
 9. 
10. 
 
14. 
 
15. 
 
17. 
 
 
 
18. 
 
22.-24. 
24. 
30.

So 
Fr 
Sa 
So 
 
Do 
 
Fr 
 
So 
 
 
 
Mo 
 
 
So 
Sa

10.00 Uhr 
16-18 Uhr 
9-12 Uhr 
10.00 Uhr 
 
18.00 Uhr 
 
10.00 Uhr 
 
10.00 Uhr 
 
14.00 Uhr 
 
17.00 Uhr 
 
 
10.00 Uhr 
18.00 Uhr

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden; Kirche 
Frühlingsbasteln; Pfarrscheune 
Arbeitseinsatz 
Gottesdienst für Familien mit allen                                     
Generationen; Kirche 
Tischabendmahl am Gründonnerstag (s.Einleger)     
Pfarrscheune 
Gottesdienst am Karfreitag mit Feier des Heiligen  
Abendmahles; Kirche 
Gottesdienst am Ostersonntag, Taufe des Konfir-
manden Nils Müller; Kirche 
Taufandacht, Taufe von Jakob, Eltern: Michael Reis 
und Franziska Weigoldt; Kirche 
Ostermontag - Begrüßung der Bronzeglocken                
vor der Kirche, im Anschluss Festkonzert, s.S. 8 u.9           
Abschlussfahrt der Konfirmanden nach Berlin 
Tauferinnerungsgottesdienst s.S. 13; Kirche 
Konfirmandenbeichte; Kirche 
 

 1. 
 
 8. 
15. 
22. 
26. 
 
29. 
 
 
 
  

So 
 
So 
So 
So 
Do 
 
So 
 
 
 

10.00 Uhr 
 
10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
11.00 Uhr 
 
10.00 Uhr 
 
 
 

Konfirmationsgottesdienst mit Feier des Heiligen 
Abendmahles; Kirche 
Gottesdienst; Kirche 
Gottesdienst; Kirche 
Gottesdienst; Kirche 
Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt mit der        
Reriker Kirchengemeinde s.S. 14; Kägsdorfer Strand 
Gottesdienst mit Taufen von Espen Thore und 
Skadi Grete Hempel; Kirche 
 
 
 

M
A

I
“Maria von Magdala kam zu den Jüngern und verkündete ihnen: Ich habe den Herrn ge-

sehen. Und sie berichtete, was er ihr gesagt hatte.” Johannes 20,18

“Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesundheit, so wie es deiner          
Seele wohl ergeht.” 3. Johannes 1,2
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COOLES UND STARKES

Auf  
das Wochenende 

der Abschlussfahrt vom 
22. - 24. April nach Berlin 

freuen sich die 6 Konfirman-
den. Wie in jedem Jahr geht es 

mit den Konfirmanden aus 
Rethwisch und Lichtenha-

gen-Dorf  gemeinsam 
auf  Tour.
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COOLES UND STARKES

Im Jahr 2022 soll es unbedingt wieder 
eine Familienfreizeit geben! Wobei der 
Begriff  „Familie“ sehr weit ist. Es sind 
Enkel mit ihren Großeltern, Tanten mit 
den Nichten, Geschwister mit dem Pa-
tenonkel usw. eingeladen. Wichtig ist uns, 
dass Kinder mit Vertrauenspersonen zu-
sammen kommen. Diesmal geht es wie-
der nach Groß Poserin. Wir werden 
zusammen über ein biblisches Thema 
nachdenken, basteln, spielen, eine Nacht-
wanderung und Lagerfeuer machen und 
hoffentlich auch baden gehen. Internet-
seite: www.gross-poserin.de  
Das tolle Haus am See ist gebucht vom 
24.6. bis 26.6. 2022 (Beginn: Freitag mit 
dem Abendessen um 18.00 Uhr bis 
Sonntag nach dem Mittagessen)  
Die Preise sind noch nicht endgültig. Der 
Tagessatz liegt  bei ca. 35 € Vollverpfle-

gung/Erwachsener.  
Anmeldungen nehme ich gern telefo-
nisch oder per Mail entgegen.  
Ein Vorbereitungstreffen wird am Do., 
2.6. um 17.30 Uhr in der Pfarrscheune 
sein. 
(mab) 
 
 
 
 
 

Familienfreizeit 2022 
Jetzt planen und sofort anmelden

Wo:    Groß Poserin 
Was:   Familienfreizeit 
Wann: 24.6. - 26.6.2022

Am 24. April werden alle Kinder bis 
zum 7. Lebensjahr, die ihre Taufe in der 
Kühlungsborner Kirche hatten, vom 
Taufelternkreis der Gemeinde zum Tau-
ferinnerungsgottesdienst eingeladen. 
Der Taufelternkreis bereitet schöne Ge-
schenke für die Kinder vor. Gern kön-
nen die Taufkerzen mitgebracht werden, 
die dann während des gesamten Gottes-
dienstes leuchten. Natürlich sind auch 

alle Kinder eingeladen, die jetzt in Küh-
lungsborn wohnen, aber ihre Taufe wo-
anders hatten. Wir freuen uns auf  einen 
fröhlichen Familiengottesdienst. (mab) 
 
  
 
 
 

Wann: 24. April 2022, 10.00 Uhr 
Wo:     Evang. Kirche, Schloßstr.19 
 

Tauferinnerungsgottesdienst 
Eine schöne Tradition
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TERMINLICHES

Am Sonntag, den 19. Juni 2022, feiert 
die Kirchengemeinde Kühlungsborn 
das Fest der Jubelkonfirmation. Einge-
laden sind die Jahrgänge der Diamante-
nen Konfirmation 1959/1960 und 
1961/1962  und die Jahrgänge der Gol-
denen Konfirmation 1969/1970 und 
1971/1972. 
Selbstverständlich sind auch die Part-
ner/Innen herzlich mit eingeladen. 
Manch einer hat inzwischen vermutlich 
den regelmäßigen Kontakt zur Kirchen-
gemeinde verloren. Das sollte keinesfalls 
von einem Kommen abhalten. 
Herzlich willkommen sind aber auch alle 

Kühlungsborner, die  in den genannten 
Jahrgängen  in einer anderen Kirchen-
gemeinde konfirmiert wurden und jetzt 
in Kühlungsborn wohnen. (mb) 
 
Anmeldungen und Hinweise auf  neue 
Wohnadressen von ehemaligen Konfir-
manden werden ebenfalls sofort entge-
gengenommen: 
Gemeindebüro der Kirchengemeinde 
Kühlungsborn 
Marita Petschow, Schloßstr. 19, 18225 
Kühlungsborn, 
Tel.: 038293/17261  

Goldene und Diamantene Konfirmation 
Anmeldungen werden entgegengenommen 

 
Wann: 19. Juni 2022 
            9.00 Uhr Treffen der Konfirmanden an der Pfarrscheune 
            10.00 Uhr Festgottesdienst 
            ab 11.30 Uhr gemütliches Beisammensein 
Wo:      Kirche/Pfarrscheune/Festwiese, Schloßstr. 19

Christi Himmelfahrt gehört zum Oster-
festkreis und wird gern mit den Posau-
nen unter freiem Himmel gefeiert. 
So auch in der Kühlungsborner und Re-
riker Gemeinde. 
Beide Gemeinden treffen sich auch in 
diesem Jahr ungefähr in der Mitte,  am 
Strand von Kägsdorf  (Nähe Parkplatz), 
um an das Ereignis 40 Tage nach Ostern 
zu erinnern. Die Posaunen begleiten den 
Gesang, Bänke sind vorhanden. Nach 

dem Gottesdienst unter hoffentlich 
blauen Himmel wird zum gemeinsamen 
Essen eingeladen. Mitgebrachte Speisen 
können in der Gemeinschaft verzehrt 
werden. (mb) 

Christi Himmelfahrt 
Unter freiem Himmel

Wann: 26. Mai 2022, 11 Uhr 
Wo:     am Strand - Parkplatz,       

nördlich von Kägsdorf



                            - 15 -

KURZGEFASSTES

Liebe Spender! Mit Ihrer Kirchgeldzuwendung für das 
vergangene Jahr 2021 haben Sie wieder deutlich gezeigt, 
dass Sie etwas weitergeben wollen, an die, die es nötig 
haben. Dafür danken wir Ihnen von Herzen. 
Sie vertrauen uns, dass wir Ihre Spende in den ganz ver-
schiedenen Arbeitsbereichen unserer Gemeinde verant-
wortlich einsetzen. Manch Einem konnten wir gerade in 
dem letzten nicht ganz leichten Jahr mit Hilfe Ihrer 
Kirchgeldspende ganz praktisch unter die Arme greifen. 
Mein Wunsch für 2022 ist es, dass wieder Begegnungen 
innerhalb und außerhalb unserer Gemeinde stattfinden 
können. 
Das wieder regelmäßige Angebote wahrgenommen wer-
den können, Freizeiten für Kinder, Jugendliche nicht 
immer wieder neu verschoben werden müssen, das un-
sere Chöre und die Mitglieder in den ganz verschiedenen 
Gemeindekreis sich wieder treffen können. 
Schauen Sie also mit mir und mit unseren Mitarbeitern 
zuversichtlich in das Jahr 2022 und bleiben Sie behütet! 
Es grüßt Sie im Namen der Mitglieder des Kirchenge-
meinderates und der Mitarbeiter, die sich bei Ihnen für 
Ihre Treue zu unserer Gemeinde bedanken. 
Matthias Borchert 
 
p.s. Info: Die Banken haben festgelegt, das bis 300 € keine Spen-
denbescheinigungen mehr ausgestellt werden müssen. Wir haben 
entschieden, dass all die, die ab 100 € eine Kirchgeldspende über-
wiesen haben, einen Dankesbrief  mit einer Spendenbescheinigung 
erhalten. Alle anderen, die für das Kirchgeld keine Bescheinigung 
automatisch erhalten haben, können aber bei Bedarf   sich eine 
Spendenbescheinigung im Büro ausstellen lassen oder per Telefon 
beantragen. 

Es findet ein Wechsel an 
der Spitze der Propstei 
statt. Am 24. April verab-
schiedet sich Propst Wulf  
Schünemann von den Ge-
meindemitgliedern und den 
Mitarbeitern aus der Propstei 
Rostock in einem Gottes-
dienst um 14 Uhr in der Ni-
kolaikirche in Rostock. Sein 
Nachfolger ist der Pastor Dirk 
Fey. In sein Amt eingeführt 
wird er am 1.5.22 um 14 Uhr 
in der Nikolaikirche in Ros-
tock. 
 
Europäisches Taizé-Ju-
gendtreffen findet zum Jah-
reswechsel 2022/2023 in 
Rostock und Umgebung statt. 
Auch in Kühlungsborn wer-
den Übernachtungsmöglich-
keiten vom 28.12.22.-1.1.2023 
gesucht. Erwartet werden tau-
sende Jugendliche aus ganz 
Europa. 
 
Am 27. November (1. Ad-
vent) wird ein neuer Kir-
chengemeinderat gewählt. 
Alle wahlberechtigten Mitglie-
der lade ich herzlich ein, sich  
an der Wahl zu beteiligen. Zur 
Zeit sind wir auf  der Suche 
nach Frauen und Männern, 
die Freude daran haben, in 
dem so wichtigen Gremium 
für die  Gemeinde mitzuarbei-
ten. 
 
 
Eine Baubegehung unserer 
kirchlichen Gebäude hat er-
geben, dass in diesem und 
vielleicht auch noch im nächs-
ten Jahr gut 30 T € für den 
Erhalt und der teilweisen Er-
neuerung der Bausubstanz 
aufgebracht werden müssen.

Danke für Ihre Kirchgeldspende
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Besondere Geburtstage feiern:

 8. 
10. 
14. 
 
15. 
16. 
18. 
20. 
25. 
26. 
 
27. 
28.  
31. 

Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen auf  dieser Seite keine 
Angaben. 

FRÖHLICHES UND TRAURIGES

 3. 
 
 4. 
 5. 
 7. 
 8. 
 9. 
13. 
15. 
 
 
16. 
17. 
 
20. 
23. 
27. 
30.

März April

Mai

 5. 
 6. 
 7. 
 
 
11. 
22. 
24. 
25. 
 
28.
29.  
 
30.
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Bestattet wurden am:   
Aus datenschutzrechtlichen Gründen auf  dieser Seite 
keine Angaben. 
 
 
 

FRÖHLICHES UND TRAURIGES

Wir begrüßen in unserer Gemeinde: 
 

“Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir, 
dein Stecken und Stab trösten mich.” Ps 23,4
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ERWARTUNGSVOLLES

in meiner Kindheit träumte ich vom 
Meer und davon als Kapitän eines Schif-
fes zur See zu fahren. Die Ironie lag je-
doch in der Tatsache, dass ich vom Meer 
weit entfernt aufwuchs. Mit dieser Rea-
lität konfrontiert wechselten sich in mei-
ner Jugend die Berufswünsche noch 
einige Male, bis die alten Kindheits-
träume wiedererwachten. Dann aller-
dings nicht mehr als Kapitän zur See, 
sondern des Schiffes, das sich Kirche 
nennt. 

Seitdem ich den Kurs des Theologiestu-
diums einschlug, habe ich verschiedene 
Häfen der Ausbildung angesteuert. Tü-
bingen, Chicago und Berlin liegen auf  
dieser Route. 

Weil aber das Meer mich nicht in Ruhe 
lässt und mich weiterhin anzieht, 
komme ich vom 21. März bis Ostern als 
Praktikant nach Kühlungsborn, wo ich 
einen Einblick in die Praxis des Pfarr-
dienstes werfe. Am meisten freue ich 
mich auf  die Feier von Gottesdiensten 
und die seelsorgerliche Begleitung in 
den unterschiedlichen Formen. 

Hoffentlich begegnen wir uns, wenn ich 
vom 21. März bis Ostermontag dem 
Pfarrehepaar Borchert über die Schul-
tern schaue und an der ein oder anderen 
Stelle selbst aktiv werde. 

Matthias Weber 

Liebe Gemeinde,
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Mal- und Zeichen- 
kreis 
Gospelchor

16.30 Uhr 
 
19.30 Uhr

Pfarrscheune, Kontakt: 
Dr. G. Sonnemann, Tel.: 6285 
Pfarrscheune, Kontakt: Elke Braun 
Tel: 01798225515

KinderKirche 
 
 
Vorkonfirmanden  
Hauptkonfirmanden                                                     
Kirchengemeinderat 
 
Freunde des Gesprächs 
 
St.-Johannis-Chor 

15.00 Uhr 
16.00 Uhr 

 
17.30 Uhr 
16.15 Uhr 
19.00 Uhr 
 
19.30 Uhr 
 
19.30 Uhr 
 

1. Gruppe     Pfarrscheune   
2. Gruppe     Kontakt: 
                     Pastorin Borchert   
Pfarrscheune, Kontakt: Pastor Borchert  
Pfarrscheune, Kontakt: Pastor Borchert         
Pfarrscheune, jeden 2. Di. im Monat 
Kontakt: Pastor Borchert  
Pfarrhaus, letzter Di im Monat,          
Kontakt: Pastor Borchert 
Pfarrscheune 
Kontakt: Frau Sakuraya 

Frauenkreis       
                          
Fröhliche Runde 
 
 
 
Musikalischer Eltern-
Kind-Kreis-Kühlungs-
born (MuEKKK) 
Junge Gemeinde 
 
Lesestübchentreff 
 

15.00 Uhr   
           
14.30 Uhr 
 
 
 
16.00 Uhr 
 
 
19.15 Uhr 
 
19.30 Uhr 
 

jeden letzten Mi im Monat in der                   
Pfarrscheune, Kontakt: Pastorin Borchert  
Pfarrscheune, 2. Mittwoch im Monat 
Abholdienst 14 Uhr Bhf. Ost und 
Gemeindehaus West, Neue Reihe 128 
Kontakt: Th. Kleiminger, Tel.: 431419 
Pfarrscheune                                                  
Kontakt: Sophie Feine 
 
Pfarrscheune, Kontakt: Pastor Borchert 
jeden letzten Mittwoch im Monat 
Pfarrhaus; 2. Mittwoch im Monat                   
Kontakt: Pastorin Borchert 

Bibelstundenkreis 
 
 
Blechbläserchor 
Taufelternkreis 
 
 
 

15.30 Uhr 
 
 
17.30 Uhr 
19.00 Uhr 
 

2. und 4. Do. im Monat 
Gemeindehaus West, Neue Reihe 128 
Kontakt: E. Schultz, Tel.: 17240 
Pfarrscheune, Kontakt: Frau Sakuraya 
Pfarrscheune, 1. Do. im Monat 
Kontakt: Fam. Dittmann, Tel.: 01732728743 

 
 
Ökum.Gesprächskreis 

 
 
20.00 Uhr 

 
 
Ort nach Vereinbarung 
Kontakt: Pastorin Borchert

Tansaniakreis 
Tielkreis 

Ansprechpartnerin: S. Wiek,Tel.:16487 
Ansprechpartnerin: Elfriede Pilgrim 
Tel. 0176 2357 7653
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MITARBEITER  UND ADRESSEN

Pastor/Urlauberseelsorger 
Matthias Borchert 
Mobil: 0151 22 68 46 83 
E-Mail: kuehlungsborn@elkm.de 
 
 
Pastorin 
Maren Borchert 
Mobil: 0151 1819 8226  
E-Mail: maren_borchert@web.de 
 
 
 
Küster und Friedhofsverwalter 
Udo Niemann 
Mobil: 0162 912 95 75 
E-Mail: udo.niemann@elkm.de 
 

Pastorin Borchert  und          
Pastor Borchert sind  am        
besten anzutreffen:                                    
donnerstags zwischen 17.15 
und 19.00 Uhr, gerne nach 
Vereinbarung auch zu ande-
ren Zeiten.

Evangelisches Pfarramt                
Kühlungsborn 
Schloßstraße 19 
18225 Kühlungsborn 
Tel.: 038293/17261 
Fax: 038293/879810 

St.-Johannis-Kirche 
Schloßstraße 19 
18225 Kühlungsborn 
 
Bankverbindung 
Kirchengemeinde Kühlungsborn 
Bank:: EB                              
IBAN                                 
DE67 5206 0410 2005 0502 00  
BIC                
GENODEF1EK1 
 
Internet                                    
www.kirche-kuehlungsborn.de 
facebook 
Instagram 
App: evangelisch.de 

Impressum                                                                                                                     
Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde                                 
Kühlungsborn 
Redaktion: Matthias Borchert (mb) V.i.S.d.P., Maren Borchert (mab)                 
Silke Dibbert (sd), Klaus-Dieter Petschow (kp) 
Claudia Gerding (cg) 
Mitarbeiter an dieser Ausgabe: Wolfgang Neumann                                                                            
Bilder: Gemeindebrief.de, mb,  Claudia Gerding, Klaus-Dieter Petschow 
Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, Auflage 1.300                                            
Redaktionsschluss für die Ausgabe Juni - September 
ist der 22.4.2022 
        
 

Gemeindesekretärin 
Marita Petschow 
dienstags 9-12 Uhr 
mittwochs 14-17 Uhr 
im Gemeindebüro

Kirchenmusikerin 
Mariko Sakuraya 
Mobil: 0152 0989 5755 
E-Mail: mariko.orgel@googlemail.com
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